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März – Mai 2023 

LOBT GOTT 
Gemeinsam unterwegs 

 Du bist ein Gott, der mich sieht 
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Kirchenbüro  Marita Stadniczuk · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 0 55 54 / 22 81 · kg.leine-weper@evlka.de 
 

 Mo | Di | Mi 10:00 – 12:00 Uhr · Do 15:00 – 18:00 Uhr 
 

Ev. Kindergarten Melanie Bense · Bahnhofstraße 2 · 37186 Moringen  
 0 55 54 / 19 00 · kts.moringen@evlka.de 
 

Pastor*innen Matthias Lüskow · Am Burggraben 2 · 37186 Moringen 
 0 55 54 / 411 · matthias.lueskow@evlka.de 
 

 Jan Höffker · Moringer Straße 7 · 37574 Einbeck-Iber 
 0176 / 21 19 13 44 · jan.hoeffker@evlka.de 
  

 Heike Nieschalk · Nordfeld 8 · 37186 Moringen-Fredelsloh 
 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

Kirchenmusiker Günter Stöfer · 01516 / 14 21 963 · kirche@stoefer.de 
 

Küsterinnen Moringen Melina Linne 01575 / 15 74 875  
 Fredelsloh Janne Klett-Drechsel 0 55 55 / 99 57 77 
 Großenrode NN  
 Espol Küsterteam 0 55 55 / 341 
 Lutterbeck Ilona Westemeier 0 55 54 / 81 50 
 Nienhagen Melanie Albrecht 0 55 54 / 72 49 448 
 Oldenrode Edeltraud Hardegen 0 55 54 / 84 69 
 Schnedinghausen Küsterteam 0 55 54 / 99 57 971 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender:  Matthias Lüskow  0 55 54 / 411 
 Stellvertreterin:  Heike Nieschalk  01515 / 43 49 001 
 

Bankverbindung IBAN:  DE25 2625 0001 0000 0238 87 (Kirchenamt Northeim) 
 BIC:  NOLADE21NOM (Kreissparkasse Northeim) 
 Betreff:  KG Leine-Weper »Ihr Verwendungszweck« 
 

Impressum Ev.-luth. Trinitatis-Kirchengemeinde Leine-Weper · Kirchstraße 2 · 37186 Moringen 
 Redaktionsleitung (V.i.S.d.P.): Matthias Lüskow · matthias.lueskow@evlka.de 
 Redaktionsteam: Klaus Henne · Jan Höffker · Heike Nieschalk · Marita Stadniczuk 
 Layout: Matthias Lüskow · Druck: Gemeindebriefdruckerei · Auflage: 3.400 Stück 
 Redaktionsschluss Sommer: 1. Mai 2023 

 Beratung vor Ort 
 Diakonin Heike Nieschalk · 01515 / 43 49 001 · heike.nieschalk@evlka.de 
 

 Diakonisches Werk Leine-Solling · Teichstraße 18 · 37154 Northeim 
 Kirchenkreissozialarbeit: 0 55 51 / 24 39 · marion.fischer@leine-solling.de 
 Schuldenberatung: 0 55 51 / 24 39 · heike.kunau@leine-solling.de 

 Ambulanter Hospizdienst: 0 55 51 / 915 833 · www.zwanzig-minuten.de 
 

 Familienbüro Caritas Northeim · Breiter Weg 2 · 37154 Northeim 
 Schwangeren- und Familienberatung, Sozialberatung, Kurenvermittlung 
 0 55 51 / 91 17 70 · familienbuero@caritas-northeim.de 
 

 Evangelische Telefonseelsorge   
 0800 / 111 0 111 · www.telefonseelsorge.de 

Rat und 
Hilfe 
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⓴ Du bist ein Gott, der mich sieht 
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Die Wüstenzeit einer Pandemie liegt hinter uns. Aber blicken wir auch hierhin oder dorthin: Wieder nur 
kahle Hügel in trübem Licht. Unser Leben scheint fest eingesponnen in die Krisen unserer Zeit.  

Die Jahreslosung ist auch einer Wüstengeschichte entnommen. Hagar, die Sklavin von Abram und Sarai, 
flieht in die Wüste, flieht vor ihrem Leben in Knechtschaft und Patriarchat. Dann geschieht das 
Unerwartete: Ein Engel „fand sie“ an einem Brunnen und spricht: „Wo kommst du her, wo willst du hin?“ 
Dieser Bote Gottes bleibt in der Erzählung merkwürdig gestaltlos; da ist lediglich diese eine Frage, die in 
Hagar aufbricht.  

Wo kommen Sie her? Und was sind Ihre Wege in diesem Jahr und darüber hinaus? – Wir meinen, dass es 
gut ist, in schweren Zeiten diesen Fragen gemeinsam nachzuspüren. Erst im Austausch mit anderen 
kommen uns neue Sichtweisen in den Sinn. Dazu kann dieses Heft wieder reichlich Anregung bieten. 

Und so hoffen wir, dass uns dieselbe beglückende Erkenntnis überkommt, wie sie einst Hagar durchzuckte, 
z.B. wenn wir beim Zeltlager an der Ilme oder beim Pilgertag oben auf der Weper stehen: Ich bin mit 
allem, was ich bin, angesehen – angesehen von einer anderen Wirklichkeit, die nicht in den Dingen dieser 
Welt aufgeht. Ich bin angesehen von Gott. Und es ist ein warmes, ermutigendes Ansehen.  

Und vielleicht kommt uns dann auch der vielleicht schönste aller Gottesnamen über die Lippen, wie Hagar 
sprach: „Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 

Jan Höffker 

Du bist ein Gott, der mich sieht 

 

Titelfoto: Monte de Gozo, Jakobsweg 
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Ein morgendlicher Rundgang durch unsere Kita 

Unsere Kita – ein Ort voller Werkstätten (Teil 4) 

Bei Ihrem heutigen Besuch in unserer Kita gehen Sie 
gezielt in die Konstruktions- und Bauwerkstatt. Ihre 
Augen leuchten beim Entdecken der vielen Materialien, 
die zum Bauen zu Verfügung stehen. Ob Natur-
materialien, Bretter, Bauklötze, Klemmbausteine, 
Tiere, Autos, Röhren, Platten, Teppiche etc. – alles hat 
seinen festen Platz. Sie erblicken Kinder, die mit 
Schraubenzieher, Zangen und Schraubenschlüssel 
elektronische Geräte auseinander bauen, um das 
Innenleben der Geräte zu erkunden. In einer anderer 
Ecke bauen drei Kinder mit Hocker und einer Leiter 
einen riesigen Turm aus Pappbechern und Papp-
röhren. 

Ein weiteres Kind vermisst den Turm mit dem Zollstock. Der Turm ist größer als sie selbst. Auf dem 
Teppich, nah des großen Fensters, können Sie Kinder beobachten, die gemeinsam eine Straße bauen. Sie 
entwerfen Baupläne und erarbeiten die Wegführung. Es werden Diskussionen geführt und Ziele 
ausgehandelt, Hypothesen verfolgt – Welche Kurve ist zu scharf? Wo können die Autos parken? Wie 
kommen die Menschen über die Straße? – und in die Tat umgesetzt. In der kleinen Kuschelecke können Sie 
Kinder hören, die sich über Bauwerke unterhalten. In den Händen halten sie Bücher und Bilder besonderer 
Konstruktionen, wie z.B. über den Eifelturm, die Pyramiden und den Kölner Dom. 

„Eintrittskarten zu verkaufen“ ertönt 
eine Ansage von Kindern, die in der 
Rollenspiel- und Theaterwerkstatt eine 
Theatervorstellung aufführen möchte. 
Kinder lieben es in andere Rollen zu 
schlüpfen. Sie ergattern eine Karte und 
lauschen der spannenden und turbu-
lenten Aufführung. Die verkleideten und 
geschminkten Darsteller erhalten am 
Ende einen großen Applaus. 

 

Nach der Vorstellung erblicken Sie Kinder, die in 
gemütlicher und entspannten Atmosphäre Familie 
spielen. Einige Kinder stehen an einem Regal mit 
unterschiedlichen Themenkisten, wie z.B. Feuerwehr, 
Polizei, Prärie, Tiere, Krankenhaus und vieles mehr. 
Fünf Kinder leihen sich die Themenkiste Polizei aus. 
Sie wollen in der Bewegungswerkstatt Räuber*innen 
und Polizist*innen spielen. In der Bewegungswerk-
statt nahe am Eingang der Kita kann getobt werden. 
Die Räuber*innen verschanzen sich auf den Hoch-
ebenen und beobachten die Lage. Andere Kinder 

lassen sich vom Polizeieinsatz nicht stören und sausen mit ihren Bobbycars einen selbstgebauten Parcours 
entlang oder klettern an der Kletterwand. Für heute haben Sie genug entdeckt und erlebt. Sie 
verabschieden sich und freuen sich auf Ihren nächsten Besuch in unserer Kindertagesstätte. 

Melanie Bense 

    Fotos: Florian Spieker 
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Mit Astrid Lindgren durch die Passions- und Osterzeit 

Generationenkirche mit Frühstück im März und April 

Lesewoche gemeinsam mit der Löwenzahnschule 

Im März und April ist wieder 
Generationenkirche. Wir treffen 
uns jeden Sonntag um 9:30 Uhr in 
der Liebfrauenkirche Moringen, 
feiern miteinander fröhliche 
Gottesdienste für Jung und Alt 
und genießen im Anschluss 
schwedisches Frühstück. 

Für diese Zeit nehmen wir uns 
einige Geschichten von Astrid 
Lindgren vor. Die ist nämlich die 
Erfinderin von Pippi und den 
Kindern aus Bullerbü (und vielen 
anderen!). In den Geschichten 
erleben sie manche Abenteuer, 
aber eben auch Unglücke und 
Böses. Die Sicht auf diese Dinge 
ist die Sicht der Kinder und es ist 
das große Verdienst Astrid 
Lindgrens, dass sie diese immer 
mit großer Würde für sich hat 
stehen lassen.   

Wir wollen versuchen an der 
Seite von Pippi und den 
Kindern aus Bullerbü klug zu 
werden, indem wir uns in die 
Geschichten begeben und 
schauen, wohin sie uns 
führen.  

Und wenn wir uns schon in 
deren Smaland-Welt 
begeben, dann wollen wir 
auch im Anschluss auf 
schwedisch miteinander essen 
und trinken. Mal sehen, was es 
gibt – Smaklig måltid!  

Im März beginnen wir mit den 
Geschichten von Pippi Lang-
strumpf, im April begeben wir uns 
an die Seite von Lisa und Inga und 
allen anderen Kindern aus 
Bullerbü.  

Jan Höffker 

 Generationenkirche im März: 

Pippi Langstrumpf 
So, 05.03. „In deinem Haus bin ich gern“  
(Pippi Langstrumpf zieht in die Villa Kunterbunt) 

So, 12.03. „Die beste Freundin der Welt“  
(Pippis neue Freunde) 

So, 19.03. „Die Welt ist voller Dinge“  
(Pippi auf Sachensuche) 

So, 26.03. „Verlache den Drachen“  
(Pippi macht einen Ausflug) 

 Generationenkirche im April: 

Wir Kinder aus Bullerbü 
So, 02.04. Kannste vergessen!  
Lisa und Inga kaufen ein … 

Ostersonntag, 09.04. (11:00 Uhr!) 
Familiengottesdienst mit Ostereiersuche 

So, 16.04. Du Schaf! Ein Lamm kommt zur Schule 

So, 23.04. Wackelzahn: Ole verlässt der Mut 

So, 30.04. Schatzsuche:  
Perlen sind nicht das Wichtigste! 

In der ersten Woche der Oster-
ferien lädt die Evangelische 
Jugend gemeinsam mit der 
Löwenzahnschule zur Lesewoche 
in der Liebfrauenkirche Moringen 
ein. 

Vom 27.-30. März treffen wir uns 
von 9:00 – 12:30 Uhr in der 
Kirche mit allen Kindern, die noch 
besser lesen wollen oder auch 
sehr gerne lesen. Dazu gibt es 
eine gesunde Frühstückspause 

und Spiele zwischendurch. Alle 
Kosten trägt die Landeskirche. 
Anmeldezettel werden in der 
Grundschule verteilt. 

Jan Niklas Cramer 
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Am Montag, 3. April um 15:00 
Uhr veranstaltet die Evangelische 
Jugend eine Wanderung und einen 
Leseabend für Grundschüler. Wir 
wollen gemeinsam mit euch von 
der Moringer Liebfrauenkirche 
über den Hagenberg nach 
Schnedinghausen wandern. 

In der „Literaturkirche“ werden 
wir dann bei Kakao, Tee und 
Snacks Geschichten lesen und 
hören. Um 18:30 Uhr könnt ihr an 
der Marienkapelle in Schneding-
hausen  wieder abgeholt werden 
(Alte Schmiedestraße 24). 

Ella Bonhagen, Leni Trubjansky 

Spieletreff am Samstagvormittag 

Erstes Treffen am 15. April 

Familientag an Christi Himmelfahrt 

Abenteuerwanderung am 18. Mai 

Wanderung und Leseabend für Grundschüler 

Ferienspaßaktion am 3. April 

Wir laden alle Kinder von der 1. 
bis zur 5. Klasse zum Spieletreff in 
der Liebfrauenkirche in Moringen 
ein. Wir wollen uns alle 4-6 
Wochen am Samstagvormittag 
von 10:30 – 12:30 Uhr treffen 
und mit euch spielen und basteln 
und neue Sachen entdecken.  

Am Samstag, 15. April geht‘s los 
mit einer Kirchenrallye. Ein Team 
aus Jugendteamern und Eltern 
sucht für jedes Treffen spannende 
Themen aus. Wir freuen uns auf 
euch! 

Jan Niklas Cramer 

Fahrradtour durch die Gemeinde 

Immer schön bergab am 5. Mai 

Mit Kindern ab 8 Jahren wollen 
wir auch in diesem Jahr wieder 
eine Fahrradtour unternehmen, 
um euch einige unserer schönen 
Kirchen und Kapellen zu zeigen. 
Wir treffen uns am Freitag, 5. Mai 
um 15:00 Uhr vor der Kloster-

kirche in Fredelsloh und fahren 
über Lutterbeck und Oldenrode 
nach Moringen, wo wir gegen 
19:00 Uhr ankommen und uns 
mit Snacks stärken wollen.  

Jan Niklas Cramer 
ev.luth.trinitatis-jugend@web.de 

Man kann den Himmelfahrtstag 
auch mit Kindern verbringen! Wie 
das geht, das zeigen wir auch am 
18. Mai.    

Um 10:00 Uhr starten wir in Blan-
kenhagen zu unserer Abenteuer-
wanderung. An der Sohnrey-
Hütte legen wir die erste Rast ein 
und genießen die Aussicht von 

der Weper, ehe es über Üssing-
hausen nach Espol geht. Dort 
finden wir dann endlich den 
Schatz und können gemeinsam 
grillen. Die Route ist 7 km lang. 
Anmeldeschluss ist am Dienstag-
abend, 16. Mai. 

Jan Niklas Cramer 
ev.luth.trinitatis-jugend@web.de 

Bild: Pixabay / Tumisu 

Bild: Pixabay / aitoff 
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Einladung zu den Zeltlagern 2023 

Das große Jubiläum: 30 Jahre Hullersen! 

Es gibt ein kleines Paradies, ganz 
vor unserer Haustür. Das Paradies 
heißt Hullersen. In Hullersen 
leben die freundlichsten Leute 
der Welt. Jedes Jahr strahlen sie, 
wenn wir unsere Zelte wieder an 
der Ilme aufschlagen. 

Bist du zwischen 9 und 14 Jahre 
alt (also mind. 4. Klasse nach den 
Sommerferien)? Willst du einmal 
eine Woche in der Natur zelten? 
Spielst du gern am Wasser? Hast 
du Freunde, die du mitbringen 
möchtest, oder möchtest du neue 
Freunde kennen lernen? Dann 
komm mit nach Hullersen! 

Wir bieten viele spannende AGs, 
aber wer chillen möchte, darf sich 
auch erholen. Manche spielen 
Fußball und Volleyball, andere 
sind kreativ im Bastelzelt. Manche 
gehen gerne in der Ilme baden, 
andere sitzen lieber am Ufer und 
lesen ein Buch. Natürlich gibt es 
auch gemeinsame Aktionen, aber 
jeder darf bei uns seinen Sommer 
ganz persönlich genießen. 

Du hast die Wahl: 

 1. Zeltlager vom 7. – 14. Juli 

 2. Zeltlager vom 16. – 23. Juli 

Kinder unter 9 Jahren dürfen 
mitkommen, wenn aus der 
Familie ein Betreuer von mind. 16 
Jahren mit dabei ist.  

Anmeldebeginn ist am 18. März.  
Anmeldungen, die vorher abge-
geben werden, sind ungültig! Das 
Anmeldeformular findet ihr auf 
unserer Homepage: www.leine-
weper.de  

Nach der Anmeldung erhaltet ihr 
von uns eine Rückmeldung, ob ihr 
einen Platz erhalten habt oder ob 
ihr auf der Warteliste steht. Auch 
weitere Infos zum Zeltlager er-
haltet ihr direkt von uns. 

Für alle, die sich neu für unsere 
Zeltlager interessieren, gibt es ein 
Info-Treffen am Donnerstag,     
23. März von 17:30 – 18:30 Uhr 
im Gemeindehaus Hardegsen, 
Gießeturm 3. 

Teilnehmerbeiträge: 

 1. Kind = 110 € 

 Geschwisterkind = 65 € 

 Mitarbeiter ab 15 J. = 65 € 
(Juleica-Kurs in den Osterferien!    
 Seite 8) 

 Bringt ein Mitarbeiter Kinder 
oder Geschwisterkinder mit, 
zahlt er als 1. Person 65 €, für 
die anderen gilt die Familien-
ermäßigung. 

Grundsätzlich gilt: Niemand muss 
aus finanziellen Gründen zu 
Hause bleiben! Bei finanziellen 
Problemen bitte im Kirchenbüro 
anrufen: Tel. 05554 - 22 81. 

Das Thema Hochwasserschutz hat 
an Bedeutung gewonnen. Wir 
weisen darauf hin, dass sich die 
Wiese im Überschwemmungs-
bereich der Ilme befindet. Bei 
drohendem Hochwasser wird das 
Zeltlager abgebrochen. Bisher ist 
das jedoch nie passiert. 

Matthias Lüskow 

Fotos: Matthias Lüskow 
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Konfirmationen 2023 

▶ Sonntag, 7. Mai um 11:00 Uhr in der Klosterkirche Fredelsloh 

 Louis Joel Böker 
 Lilly-Cheyenne Kniejski 
 Noah Koch 
 Linn Pahmeier 
 David Alexander Westphal 
 Finn Thore Womann 

▶ Samstag, 13. Mai um 11:00 Uhr in der Liebfrauenkirche Moringen 

 Fabian Adam 
 Thore Boie 
 Finn Busse 
 Bent Deilke 
 Robin Deppe 
 Lisa Heise 
 Darline Hilmer 
 Lea Nienstedt 
 Lina Rohde 
 Anika Ilvi Schlimme 
 Marie-Louise Schoppe 
 Marthe Zieker 

▶ Samstag, 13. Mai um 14:00 Uhr in der Liebfrauenkirche Moringen 

 Leon Bautzmann 
 Simon Michael Busch 
 Fenja Eggert 
 Nikolai Gieseler 
 Emma Victoria Heber 
 Noah Keese 
 Lukas Kretschmer 
 Anastasija Kroll 
 Merle Pfüller 
 Slevin Roland 
 Jakob Wille 
 Ben Wittig 

 Jugendandachten  

mit Jugendtreff 

So, 26.03. 18:00 Jugendandacht, 
anschließend Jugendtreff mit 
Kennenlernen + Cocktail-Mix-
Wettbewerb. 

Fr, 07.04. 11:00 Gottesdienst am 
Karfreitag „Tränen über Tränen“. 

So, 09.04. 05:30 Osternacht  
„Von der Dunkelheit ins Licht“. 

So, 23.04. 18:00 Jugendandacht, 
anschließend Jugendtreff mit 
Spieleabend mit Snacks. 

So, 21.05. 18:00 Jugendandacht, 
anschließend Jugendtreff mit 
Filmabend. 

Jan Niklas Cramer 

Juleica-Kurs  

in den Osterferien 

Gleich am Anfang der Osterferien 
findet der nächste Juleica-Kurs 
statt: Vom 24. – 31. März treffen 
sich Jugendliche ab 15 Jahren zur 
berühmten MASCH = Mitarbeiter-
schulung in der Flambacher 
Mühle. 

Drei große Themenbereiche 
stehen auf dem Programm: Basics 
(Spiele- und Gruppenpädagogik, 
Recht, Entwicklungspsychologie, 
Kommunikation), Teamfähigkeit 
(Teambuilding und Selbstdarstel-
lung) und schließlich die Wunder-
werke (hier könnt ihr eigene 
Schwerpunkte setzen, z.B. mit 
Musik, Videoschnitt, Tanz, 
Veranstaltungstechnik...).  

Alle weiteren Infos (z.B. zur 
Kostenerstattung) auf unserer 
Homepage: www.leine-weper.de/
jugend/teamer 

Matthias Lüskow 

  Kursfahrt 2022 / Foto: Matthias Lüskow 
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Foto: DEKT 

Foto: DEKT Foto: Matthias Lüskow 

Helferdienste auf dem Kirchentag 

Kirchentag backstage – viel Arbeit, wenig Schlaf und lauter coole Leute 

Vom 7. bis 11. Juni treffen sich in 
Nürnberg über 100.000 
Menschen zum Evangelischen 
Kirchentag. Und wir wollen mit 
dabei sein. Du kannst dich ganz 
normal als Teilnehmer anmelden 
( Seite 9) oder du kommst mit 
uns als Helfer auf den Kirchentag. 

Für alle Helfer ist der Kirchentag 
kostenlos. Wir schlafen in einer 
Schule auf Isomatten und werden 
vom Kirchentag auch verpflegt. 
Die An- und Abfahrt mit dem Zug 
können wir über Zuschüsse 
finanzieren. Und das Beste ist: Du 
bekommst für deinen ehrenamt-
lichen Einsatz drei Tage schulfrei. 

Unsere Aufgaben als Helfer sind 
vielfältig und hängen ganz davon 
ab, wo unsere Gruppe eingesetzt 

wird. Es gibt spannende Aufgaben 
(Händeschütteln mit dem Bundes-
kanzler) und es gibt super lang-
weilige Aufgaben (Bewachen von 
Notausgängen). Aber bei jeder 
Aufgabe lernt man andere Helfer 
aus ganz Deutschland kennen 
und so ist es immer lustig. Eine 
Hälfte des Tages ist Dienst, die 
andere Hälfte des Tages ist frei 
und du kannst die Veranstaltungen 
deiner Wahl besuchen. 

Um als Helfer auf den Kirchentag 
zu fahren, musst du mindestens 
16 Jahre alt sein. Wir starten am 
Dienstagnachmittag, 6. Juni und 
kommen am Sonntagabend, 11. 
Juni zurück. Matthias schwärmt 
von der Stimmung auf den 
Kirchentagen und so wollen wir 
es also auch einmal ausprobieren. 

Wenn du als Helfer mitfahren 
möchtest, dann melde dich bis 
zum 26. März bei Matthias 
Lüskow an, Tel. 05554 / 411, 
matthias.lueskow@evlka.de 

Alle, die sich angemeldet haben, 
laden wir dann im Mai zu einem 
Info-Abend ein. Ich freu mich auf 
euch! Gemeinsam haben wir die 
Chance, den großen Kirchentag 
live und backstage zu erleben. 

Jan Niklas Cramer 

Foto: DEKT 

Foto: Matthias Lüskow 

Foto: Volker Rahn 
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Glaube bewegt 

Weltgebetstag aus Taiwan am 3. März 

Nach zwei Jahren Corona-
Einschränkungen feiern wir den 
Weltgebetstag endlich wieder in 
bekannter Form: Evangelische 
und katholische Frauen laden zu 
einem bunten Gottesdienst ein.  

In diesem Jahr steht Taiwan im 
Mittelpunkt. Unter dem Motto 
„Glaube bewegt“ sind wir am 
Freitag, 3. März um 18:00 Uhr in 
der katholischen Kirche St. Ulrich 
in Moringen zu Gast.  

Nach dem Gottesdienst freuen 
wir uns auf ein taiwanisches 
Abendessen.  

Der Weltgebetstag ist die größte 
Basisbewegung christlicher Frauen 
weltweit. Über Konfessions- und 
Ländergrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen dafür, dass Menschen 
überall auf der Welt in Frieden, 
Gerechtigkeit und Würde leben 
können. 

Heike Nieschalk 

Das Schweigen der 50er 

Literaturabend am 7. Mai in Schnedinghausen 

Über die Weper von Ellierode nach Fredelsloh 

Pilgertag am 21. Mai 

Die 50er Jahre waren ein Lebens-
jahrzehnt, das viele von den nun 
älteren noch als Kinder erlebt 
haben. Es war ein Jahrzehnt der 
Gegensätze. Die Katastrophe des 
Krieges, seine Verbrechen lagen 
nicht weit zurück, das Wirtschafts-
wunder versprach Aufbruch, 
Wohlstand – und Vergessen.  

Holdger Platta, ein weithin beach-
teter Lyriker aus unserer Region, 
ist in dieser Zeit groß geworden 

und hat diese so gegensätzliche 
Gleichzeitigkeit schon damals 
gespürt. Verarbeitet hat er sie in 
einem Gedichte-Zyklus, den er 
am Sonntag, 7. Mai um 16:30 Uhr 
in der Kapelle in Schnedinghausen 
vorstellen wird.  

Zu Gast ist außerdem Dr. Dietmar 
Sedlaczek, Leiter der KZ-Gedenk-
stätte in Moringen. So wird dem 
verdichtenden Zugriff der in Teilen 
autobiografischen Gedichte eine 

historische Perspektive beigefügt, 
die ganz konkret nach dem 
Schweigen dieser Jahre hier vor 
Ort fragt. Musikalisch gerahmt 
wird der Abend von Günter 
Stöfer. Am Ende der Veranstaltung 
wird um eine Spende gebeten.  

Jan Höffker 

Am langen Himmelfahrtswochen-
ende wollen wir uns wieder auf 
den Weg machen. Am Sonntag, 
21. Mai starten wir gemeinsam 
mit einer Pilgerandacht in der St. 
Johanniskirche in Ellierode. Und 
dann brechen wir auf: Der Weg 

führt uns zunächst in Richtung 
Hardegsen, dann geht es – mit 
herrlichsten Aussichten – über 
die Weper in Richtung Fredelsloh. 
Wir werden reden, singen, lachen 
und hören und schweigen.  

Wie unter Pilgern üblich werden 
wir vor unserem Eintreten in die 
Klosterkirche diese einmal um-
runden und miteinander den Tag 
bedenken, singen und Gottes 
Segen über alles Gewesene legen. 

Wir enden – wer noch möchte – 
im Café Klett in Fredelsloh gegen 
17:00 Uhr, wo ein ausgesprochen 
leckeres Grillbuffet (Selbstkosten-
preis ca. 17-20 Euro) auf uns aus-
gezehrte Pilgergestalten wartet. 

Bitte melden Sie sich bis zum 30. 
April im Kirchenbüro an ( Seite 
2). Ein kurzer Info-Abend ist am 
11. Mai um 19:00 Uhr in der 
Liebfrauenkirche Moringen. 

Jan Höffker 
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Foto: Matthias Lüskow 
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Gruppenfahrt zum Kirchentag 7.-11. Juni 

Vorbereitungstreffen am 20. März in Stöckheim 

Endlich ist es so weit! Vom 7.-11. 
Juni 2023 ist wieder Kirchentag. 
Er findet in Nürnberg statt und 
steht unter einer Überschrift, die 
vom Aufbruch träumt: „Jetzt ist 
die Zeit: Hoffen. Machen.“  

Wir aus dem Kirchenkreis Leine-
Solling machen uns gemeinsam 
auf den Weg und bieten eine 
Gruppenfahrt für Jugendliche ab 
16 Jahren und Erwachsene an.  

Jeder Kirchentag ist ein unver-
gessliches Erlebnis. Auch in 
diesem Jahr wird das Angebot der 
Veranstaltungen wieder reichhal-
tig, aktuell und inspirierend sein. 
Von Kultur bis hin zu besonderen 
Andachten und Vorträgen und 
einem großen „Markt der 
Möglichkeiten“ ist alles dabei. 
100.000 Gäste feiern gemeinsam 
den Kirchentag. Die Fülle in den 
Straßen, die Gemeinschaft mit 
Menschen aus allen Ecken des 
Landes ist für viele eine völlig 
neue Erfahrung von Kirche und 
Glauben. Einen Ausblick auf das 
Programm bietet die Homepage: 
www.kirchentag.de 

Die Anfahrt ist mit der Bahn 
geplant und wird 88 € kosten  
(Hin- und Rückfahrt inkl. ICE). Wir 
starten am 7. Juni morgens und 
sind am 11. Juni abends wieder 
zurück. Der Preis für das 5-Tage-
Ticket des Kirchentags liegt bei 
109,00 € (ermäßigt 59,00 €). 

Für Familien, Erwerbslose und 
Geflüchtete gibt es besondere 
Förderangebote. 

Die Unterkunft kann individuell 
gewählt werden: Übernachtungen 
in einer Gruppenunterkunft mit 
Frühstück sind für 29,00 € 
möglich. Privatquartiere gibt es 
über eine Online-Plattform des 
Kirchentags.  

Am Montag, 20. März um 19:30 
Uhr laden wir zu einem 
Vorbereitungstreffen in der St.-
Martini-Kirche in Stöckheim ein 
(Martinstraße 4, 37154 Northeim-
Stöckheim).  

Beim Vortreffen besprechen wir 
die Quartierswünsche und geben 
Hilfe bei der Online-Buchung.  
Wir besprechen alle organisa-
torischen Fragen, werfen einen 
ersten Blick in das Programm und 
stimmen uns gemeinsam auf den 
Kirchentag ein.  

Anmeldeschluss für die Gruppen-
fahrt ist Sonntag, 26. März im 
Pfarrbüro der Region Leinetal-
Ahlsburg, Tel. 05551 / 54566, 
regionalbuero.leinetal@evlka.de  

Pastorin Annegret Kröger aus 
Stöckheim und Pastor Matthias 
Lüskow aus Moringen freuen sich 
auf die gemeinsame Fahrt. 

Matthias Lüskow  

Fotos: Matthias Lüskow (1); idea (5); DEKT (übrige)  
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Frieda entdeckt den großen Klang 

Mitsingen im Jugendchor 

Orgelspieler sind gefragt und 
gesucht. In den nächsten Jahren 
werden im Kirchenkreis Leine-
Solling etliche Kirchenmusiker in 
den Ruhestand treten und der 
Nachwuchs ist rar. Deshalb haben 
alle Kirchenmusiker immer ein 
waches Auge auf mögliche 
Kandidaten für die Ausbildung an 
der Orgel. Und damit kann man 
nicht früh genug anfangen.  

Frieda Carl (15 Monate) aus 
Großenrode war mit ihrer Mama 
im Heiligabendgottesdienst und 
hat kräftig mitgesungen. Beim 
Silvestergottesdienst saß sie 
schon oben auf der Orgelempore. 

Von den vielen Tönen war sie 
fasziniert. Im Anschluss haben wir 
gleich die ersten Versuche an   
der Orgel gemacht. Frieda war 
begeistert! Wir werden ihre Fort-
schritte im Auge behalten.   

Für Mama Katrin ändert sich ab 
sofort allerdings der sonntägliche 
Tagesablauf. Sobald Frieda die 
Glocken hört, wird sie ganz 
unruhig und möchte in die Kirche. 
Auch heute waren die beiden 
wieder im Gottesdienst und 
Frieda hört gebannt zu, wenn das 
Klavier erklingt und die Gemeinde 
dazu singt. 

Günter Stöfer 

 

Du spielst Klavier und hast schon 
mal mit dem Gedanken gespielt, 
auch die Orgel auszuprobieren?  

Organistennachwuchs wird immer 
gesucht. Die Kirchengemeinde 
Leine-Weper unterstützt dieses 
Vorhaben. Als Kirchenmusiker 
gebe ich Unterricht an der großen 
Orgel in der Liebfrauenkirche in 
Moringen. Auch eine Auffrischung 
der vorhandenen Kenntnisse am 
Klavier ist möglich. Und für 
absolute Neueinsteiger versuchen 
wir gemeinsam, einen Weg zu 
finden.  

Wenn ihr Fragen habt oder 
einfach eine Stunde schnuppern 
möchtet, dann ruft mich gerne an 
01516 – 14 21 963 oder schreibt 
mir eine Mail: kirche@stoefer.de 
Natürlich sind nicht nur Jugend-
liche, sondern auch Erwachsene 
herzlich willkommen! 

Günter Stöfer 

Auch an unserem Jugendchor ist 
Corona nicht spurlos vorüberge-
gangen. Bei manchen Proben und 
Auftritten sind wir zwischenzeit-
lich ziemlich knapp besetzt und 
würden uns über Verstärkung 
sehr freuen.  

Der Jugendchor probt donnerstags 
(außer in den Schulferien) von 
18:00 bis 19:00 Uhr in der Lieb-
frauenkirche in Moringen.  

Wer Interesse hat, kommt gerne 
an einem der nächsten Donners-
tage vorbei und schaut bzw. hört 
sich das mal ganz unverbindlich 
an. Unser Repertoire ist bunt 
gemischt. Ob moderne Kirchen-
lieder, Gospel oder Cover-
versionen bekannter Songs – für 
jede und jeden ist etwas dabei. 
Das Singen im Chor ist kostenlos.  

Günter Stöfer 

Klavier- und 

Orgelunterricht 

Foto: Katrin Holtkötter 

Foto: Günter Stöfer 
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grenzen.los 2023 – das ist in der KulturKirche geplant 

Ab März neue Ausstellung, ab April wieder Konzerte 

Grenzen, in Frage gestellte Grenzen, spielten 
im letzten Jahr oft eine große Rolle. Der Über-
fall Russlands auf die Ukraine, in der Folge die 
Energiepreiskrise, die Inflation – all das hat 
uns sehr beschäftigt.  

Das Thema für 2023 ist deshalb „grenzen.los“. 
Es geht um Grenzen, aber auch um 
„grenzenlose“ Werte wie Liebe, Nächstenliebe, 
Glaube und Hoffnung. Auch um „grenzenlose“ 
Probleme wie den Klimawandel. 

Beginn des Programms ist die verschobene 
Ausstellung MESH des Duos Roswitha 
Bohmann aus Erkrath und Frank Thiele aus 
Einbeck. Unter anderem geht es dabei auch um 
sogenannte Upcycling-Kunst, also Kunst aus 
alten Materialien. Bohmann strickt und häkelt 
zum Beispiel große Wandteppiche aus Magnet-
bändern alter Videokassetten. 

 

 

 

 

 

 
 

Für das Jahr 2023 ist die Kulturarbeit in der Klosterkirche Fredelsloh wieder als KulturKirche der 
Landeskirche ausgezeichnet worden. Damit sind wir bereits zum siebten Mal auf diese Weise geehrt 
worden, so oft wie keine andere Kirche in der Landeskirche. Dies ist eine große Ehre (über die wir uns sehr 
freuen), aber zugleich auch eine große Verpflichtung für die kommenden Monate. Nur durch die damit 
verbundenen Fördermittel ist die Kulturarbeit in unserer Gemeinde überhaupt möglich.  

In den letzten Monaten, als Corona fast vorbei war, sind auch die Besucherzahlen wieder rasant 
angestiegen. Ich hoffe, dass es so weiter geht. Ab Anfang März ist die Klosterkirche Fredelsloh nach der 
Winterpause wieder täglich von 11:00 – 17:00 Uhr für Besuche geöffnet. Die Konzerte beginnen erst 
wieder im April, wegen der hohen Heizkosten. Die nächsten Termine: 

18. März (Sa), 16 Uhr: Vernissage zur Ausstellung MESH, mit Han-Musik 

16. April (So), 18 Uhr: BACH – Friedhelm Flamme, Orgel  
Der Orgelprofessor aus Detmold ist wieder zu Gast und spielt diesmal ein reines Bach-Programm,  
nur Werke von Johann Sebastian Bach. Ein ganz besonderes Erlebnis. 

7. Mai (So), 18 Uhr: Im Frühling – ein Liederabend  
mit Stephanie Hildebrandt (Sopran) und Christian Zimmermann (Piano) 
Nach den beiden umjubelten Auftritten im letzten Jahr wieder ein Abend mit der jungen Sängerin. 

Das aktuelle Programm und Informationen auf www.klosterkirche-fredelsloh.de                        Peter Büttner 
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März 

11:00 Passionsandacht im Pfarrsaal Fredelsloh (Jan Höffker) 

Fr, 03.03. 18:00 Weltgebetstag „Glaube bewegt“ in der St.-Ulrich-Kirche Moringen (Team)  Seite 10 

 So, 05.03.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  Seite 5 

April 

 So, 12.03.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 5 

11:00 Passionsandacht in der St. Georgskapelle Lutterbeck (Matthias Lüskow) 

 So, 19.03.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  Seite 5 

  9:30 Passionsandacht im Dorfgemeinschaftshaus Oldenrode (Heike Nieschalk) 

11:00 Passionsandacht in der St. Marienkapelle Espol (Heike Nieschalk) 

 So, 26.03.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 5 

11:00 Passionsandacht in der Marienkapelle Schnedinghausen (Matthias Lüskow) 

 18:00 Jugendandacht in der Liebfrauenkirche Moringen (JAM-Team)  Seite 8 

 So, 02.04.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Jan Höffker)  Seite 5 

11:00 Gottesdienst am Palmsonntag in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Kristina Vogel) 

Do, 06.04. 18:00 Tischabendmahl am Gründonnerstag in der St. Johanniskirche Großenrode 
  (Matthias Lüskow) 

Fr, 07.04.   9:30 Gottesdienst am Karfreitag in der St. Marienkapelle Espol (Susanne Westphal) 

 11:00 Gottesdienst am Karfreitag in der Liebfrauenkirche Moringen  
 (Matthias Lüskow mit JAM-Team) 

15:00 Szenische Lesung zur Todesstunde Jesu in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

 So, 09.04.   5:30 Osternacht in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow mit JAM-Team) 

  9:30 Festgottesdienst am Ostersonntag, St. Johanniskirche Großenrode (Jan Höffker) 

11:00 Eröffnung des Ostergartens in der St. Marienkapelle Espol (Susanne Westphal) 

11:00 Eröffnung des Ostergartens in der St. Georgskapelle Lutterbeck (Team) 

11:00 Eröffnung des Ostergartens in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Melanie Albrecht) 

11:00 Eröffnung des Ostergartens vor der St. Nikolauskapelle Oldenrode (Team) 

11:00 Eröffnung des Ostergartens in der Marienkapelle Schnedinghausen (Angelika Lange) 

11:00 Festgottesdienst am Ostersonntag in der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

 11:00 Familiengottesdienst am Ostersonntag in der Liebfrauenkirche Moringen, 
 im Anschluss Ostereiersuche im Stadtpark (Matthias Lüskow) 
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 So, 16.04.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 5 

 

11:00 Gottesdienst in der St. Georgskapelle Lutterbeck (Matthias Lüskow) 

 So, 23.04.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Heike Nieschalk)  Seite 5 

11:00 Gottesdienst in der St. Johanneskapelle Nienhagen (Heike Nieschalk) 

 18:00 Jugendandacht in der Liebfrauenkirche Moringen (JAM-Team)  Seite 8 

 So, 30.04.   9:30 Generationenkirche in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 5 

11:00 Gottesdienst in der Marienkapelle Schnedinghausen (Kristina Vogel) 

Mai 

 Sa, 06.05. 18:00 Abendmahlsgottesdienst in der Klosterkirche Fredelsloh (Matthias Lüskow) 

 So, 07.05. 11:00 Konfirmation I in der Klosterkirche Fredelsloh (Matthias Lüskow)  Seite 8 

Do, 11.05. 18:00 Taizé-Andacht in der Marienkapelle Schnedinghausen (Angelika und Paul Lange) 

 Fr, 12.05. 18:00 Abendmahlsgottesdienst in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow) 

 Sa, 13.05. 11:00 Konfirmation II in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 8 

 14:00 Konfirmation III in der Liebfrauenkirche Moringen (Matthias Lüskow)  Seite 8 

So, 14.05.   9:30 Gottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Oldenrode (Jan Höffker) 

11:00 Gottesdienst auf dem Töpfermarkt Großenrode (Jan Höffker) 

Do, 18.05. 10:00 Familientag an Christi Himmelfahrt (Jan Niklas Cramer),  
  Start in Blankenhagen, Wanderung über die Weper nach Espol  Seite 6 

10:30 Ökumenischer Freiluft-Gottesdienst vor der Klosterkirche Fredelsloh (Jan Höffker) 

So, 21.05.   9:30 Pilgerandacht in der St. Johanniskirche Ellierode (Jan Höffker),  
  anschließend Pilgerwanderung auf der Weper nach Fredelsloh  Seite 10 

 18:00 Jugendandacht in der Liebfrauenkirche Moringen (JAM-Team)  Seite 8 

Fr, 26.05. 18:00 Andacht mit Abendmahl zum Hagelfeiertag in der St. Marienkapelle Espol  
  (Klaus-Wilhelm Depker) 

 So, 28.05.   9:30 Taufgottesdienst I an der Ducksteinquelle Moringen (Matthias Lüskow)  

 11:00 Taufgottesdienst II an der Ducksteinquelle Moringen (Matthias Lüskow)  

 12:30 Taufgottesdienst III an der Ducksteinquelle Moringen (Matthias Lüskow)  

Ducksteinquelle Pfingsten 2022 / Foto: Ulrich  Paeslack 
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Bericht aus dem Kirchenvorstand 

Kreativ durch turbulente Zeiten 

Bitte notieren: Konfirmationsjubiläen im September 

Termine für die Jahrgänge 1998, 1973, 1963/1958/1953 

Die Konfirmationsjubiläen in 
unserer Kirchengemeinde feiern 
wir seit 2022 jahrgangsweise statt 
ortsbezogen. Es macht inhaltlich 
keinen Sinn, dass Jubilare, die vor 
25 bzw. 50 Jahren in die gleiche 
Schulklasse gingen, ihr kirchliches 
Konfirmationsjubiläum in drei 
verschiedenen Orten feiern. 

Ort für die Silberne Konfirmation 
ist die Liebfrauenkirche Moringen, 
weil die Licht- und Musiktechnik 

den 39/40-jährigen Jubilaren in 
der Mitte des Lebens entspricht.  

Ort für die Goldene Konfirmation 
ist die Klosterkirche in Fredelsloh, 
weil sich das Programm der 
Kulturkirche genau auf die 63/64-
jährigen Jubilare bezieht. 

Die Diamantene/Eiserne/Gnadene 
Konfirmation findet weiterhin an 
zwei Orten statt, um die Erreich-
barkeit für die älteren Senioren 
zu gewährleisten.   

Alle Jubilare, die im Bereich der 
Kirchengemeinde Leine-Weper 
wohnen, werden schriftlich von 
uns zu ihrem Jubiläum eingeladen. 
Über die Anschriften der auswär-
tigen Jubilare verfügen wir nicht. 
Hier muss sich jeder Jahrgang 
selbst vernetzen! 

Weitere Infos erhalten Sie auf 
www.leine-weper.de oder im 
Kirchenbüro, Tel. 05554 / 22 81. 

Matthias Lüskow 

 Bitte notieren Sie sich Ihren Termin, vernetzen Sie sich, telefonieren Sie mit Freunden und Weggefährten: 
 

 ▶ Silberne Konfirmation Jahrgang 1998 am So, 10.09. um 11:00 Uhr in der Liebfrauenkirche Moringen 

 ▶ Goldene Konfirmation Jahrgang 1973 am Sa, 16.09. um 11:00 Uhr in der Klosterkirche Fredelsloh 

 ▶ Diamantene/Eiserne/Gnadene Konfirmation Jahrgang 1963/1958/1953 am So, 17.09.  
 um 9:30 Uhr in der Klosterkirche Fredelsloh sowie um 11:00 Uhr in der Liebfrauenkirche Moringen 

Im Jahr 2022 mussten wir uns von 
vielen Menschen aus unserer 
Gemeinde verabschieden: 59 
Männer und Frauen haben ihren 
Kirchenaustritt erklärt. Werfen 
Sie einen Blick auf die Statistik auf 
Seite 17: Trotz vielfältiger Ange-
bote für alle Generationen sinkt 
unsere Gemeindegliederzahl 
kontinuierlich. Je mehr Menschen 
unsere Gemeinde verlassen, 
desto schwerer fällt es uns, das 
kirchliche Angebot aufrecht zu 
erhalten. Stellen Sie sich einmal 
einen Ort vor, in dem es keine 
Kirche mehr gibt. Wollen wir das? 

Die Kirchenaustritte haben un-
mittelbare Folgen: Ab Mai 2023 
versorgt das Pfarrteam Leine-
Weper auch Behrensen, Blanken-
hagen und Thüdinghausen.  

Behrensen und Thüdinghausen 
haben eine eigene Kirche, sodass 
sich der Gottesdienstplan für die 
gesamte Kirchengemeinde Leine-
Weper ändern wird. Das hat im 
Kirchenvorstand sogleich für 
heftige Diskussionen gesorgt. 

Es ist für mich ein Wunder, dass 
wir in Leine-Weper immer wieder 
aus der Spirale der kirchlichen 
Resignation ausbrechen können. 
So wie wir die Corona-Zeit mit 
Freiluft- und Internet-Andachten 
bestanden haben, so konnten wir 
mit unseren Espresso- und Kakao-
Andachten den vermeintlichen 
Kältewinter überbrücken und 
haben dabei ein neues Gottes-
dienstformat kennen und lieben 
gelernt, das ursprünglich nur als 
Notprogramm gedacht war. 

In der Marienkapelle Schneding-
hausen haben wir aktuell wieder 
einen Gast im Kirchenasyl. Die 
Marienkapelle ist die einzige 
Kirche im Kirchenkreis mit 
integrierter Wohnung, deshalb 
hatte uns der Gemeindeverband 
Northeim Süd angefragt, der auch  
die Betreuung übernimmt.  

Bei Sybille Stumpe bedanken wir 
uns für die verlässliche Mitarbeit 
im Kirchenvorstand seit 2012. 
Vielen Dank für Ihren Einsatz! 

Eine Liste mit allen freien Plätzen 
im Kirchenvorstand finden Sie 
übrigens auf unserer Homepage: 
www.leine-weper.de/gemeinde/
ehrenamtliche Die nächste KV-
Wahl ist 2024, jetzt ist der ideale 
Zeitpunkt zum Schnuppern! 

Matthias Lüskow 
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Kirchliches Leben in Zahlen – Statistik 2019 – 2022 

Ort 2019 2020 2021 2022 

Moringen 13 + 4 + 17 = 34 7 + 7 + 17 = 31 17 + 10 + 34 = 61 39 + 10 + 42 = 91 

Fredelsloh  2 + 1 + 48 = 51 0 + 1 + 17 = 18 3 + 2 + 40 = 45 2 + 1 + 73 = 76 

Espol 0 + 0 + 12 = 12 0 + 0 + 7 = 7 2 + 0 + 8 = 10 1 + 0 + 10 = 11 

Großenrode 1 + 1 + 14 = 16 0 + 0 + 14 = 14 2 + 1 + 11 = 14 0 + 0 + 11 = 11 

Lutterbeck 0 + 0 + 10 = 10 0 + 0 + 4 = 4 3 + 0 + 6 = 9 1 + 0 + 7 = 8 

Nienhagen 1 + 0 + 10 = 11 0 + 0 + 4 = 4 2 + 0 + 6 = 8 0 + 0 + 8 = 8 

Oldenrode 0 + 0 + 9 = 9 0 + 0 + 2 = 2 2 + 0 + 7 = 9 0 + 0 + 7 = 7 

Schnedinghausen 0 + 0 + 10 = 10 0 + 0 + 7 = 7 2 + 0 + 18 = 20 0 + 1 + 19 = 20 

andere Orte (Duckstein, Hullersen) 4 + 0 + 0 = 4 0 4 + 0 + 0 = 4 4 + 0 + 0 = 4 

Internet 0 6 + 1 + 3 = 10 3 + 6 + 17 = 26 0 + 0 + 1 = 1 

Summe 21+6+130 = 157 13+9+75 = 97 40+19+147 = 206 48+12+178 = 238 

Gemeindegottesdienste (Gottesdienste für Kinder/Familien + Jugendliche + Erwachsene) 
ohne Gottesdienste im Familienkreis (Taufen, Trauungen, Ehejubiläen, Trauerfeiern) 

Gemeindeveranstaltungen 

Aktionen 2019 2020 2021 2022 

Tagesaktionen für Kinder 8 9 3 6 

Kinderfreizeiten 8 2 2 4 

Konfirmandenfreizeiten 2 1 3 2 

Jugendfreizeiten 1 0 0 2 

Kulturkirche Fredelsloh 39 14 16 32 

Kultur übrige Gemeinde 13 6 1 5 

Pilgertage 0 0 0 1 

Gemeindefahrten 1 0 2 1 

Gemeindegliederentwicklung (nur eigene Gemeindeglieder) 

Ereignis 2019 2020 2021 2022 

Taufen 24 12 24 43 

Eintritte 7 9 4 8 

Konfirmationen 50 19 40 40 

Trauungen 13 1 1 5 

Trauerfeiern 41 50 62 54 

Austritte 36 31 46 59 

Zuzug/Wegzug -11 -3 +4 -9 

Gemeindeglieder 31.12. 3872 3809 3733 3662 
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Else Eckert: Ein Pflegetag 

Ein Pflegetag, ein Pflegetag, wie ich mich auf dich freue! 
Das ist nicht nur heute so, nein, jedes Mal aufs Neue. 
Wenn wir alle beisammen sind, umweht uns ein ganz wohliger Wind. 
 
Von den Wehwehchen abgelenkt, die man schon mal verspürt. 
In Gemeinschaft man nicht daran denkt, so hab ich gehört. 
Vorher war das mir nicht so klar, doch jetzt hab ich‘s auch kapiert. 
Morgens wird man abgeholt, auch abends heim gebracht. 
Kaum ist man dort angekommen, wird man gleich in Obhut genommen. 
Ein Team kümmert sich liebevoll ums Wohlbefinden, das finden wir toll. 
 
Das Frühstück wird nach Wunsch gemacht, da einem doch das Herz im Leibe lacht. 
Später steht Bewegung auf dem Plan, um mobil zu bleiben gehen wir es an. 
Mit den Fersen wippen und die Füße dehnen, sich nach allen Seiten strecken, so möcht ich das erwähnen. 
Alle Damen sind auch fit dabei, doch die Männer – nah – da kenn ich zwei... 
Namen will ich keine nennen, weil wir sie doch alle kennen. 
 
Wird‘s dann langsam Mittagszeit,  strömen aus der Küche aromatische Gerüche.  
Und die Essenslust steigt. Nun sag ich euch und das ganz keck: Bisher hat es immer gut geschmeckt. 
Man kann auch Nachschlag haben, und sich so richtig laben. 
 
Ist man dann schön satt und rund, ruht man vom Nichtstun, auch gern mal ne Stund. 
Doch sobald der Kaffeeduft in die Nase zieht, man alle hellwach wieder sieht. 
Nun stehen Spiel und Kurzweil im Programm, von Herrn Tilling in die Pflicht genommen, 
gehen wir‘s auch locker an. Mit einem dicken Ball auf leere Flaschen kegeln, 
hatte ich bisher nicht gemacht, doch hier ist mir‘s gelungen. 
Wer es auch gewesen, ein Dummer war es nicht, denn bei diesen Spielchen ist Frohsinn an der Pflicht. 
 
Man hört auch immer wieder, das Lachen ist gesund,  
mir hat‘s der Arzt verordnet, jeden Tag ne halbe Stund. 
Nun seid ihr in die Pflicht genommen, dass es wird so kommen. 
 
  Else Eckert (Jahrgang 1927) 
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Am Donnerstag, 29. Juni wollen wir uns wieder aufmachen 
zu einer schönen Fahrt, dorthin wo andere Urlaub machen: 
an die Weser. Viele Tagesreisen aus unserer Region führen 
zur LAGA in Bad Gandersheim, die bestimmt total schön 
ist. Da käme es für viele doppelt, wenn wir als Kirchen-
gemeinde da nun auch hinfahren würden. Deshalb fahren 
wir in die andere Richtung: zur LAGA nach Höxter! 

Wir starten um 8:30 Uhr an der Liebfrauenkirche Moringen. 
Nach der Ankunft erkunden wir das Gelände des Klosters 
Corvey. Dort sehen wir Bauern- und Apothekergärten, 
Obstplantagen, Lavendelfelder und auch ein Erdbeerfeld. 
Imker und die Kreisjägerschaft gewähren uns einen 
Einblick in ihr Tun. Zum Ende unseres Aufenthalts nehmen 
wir den Weserdampfer weserabwärts nach Höxter, wo der 
Bus uns dann wieder einsammelt. Die Heimreise führt über 
Boffzen. An der Sollinger Ölmühle können wir unsere 
Vorräte wieder auffüllen. Die Gemeindefahrt kostet 38 € 
pro Person (inkl. Bus und LAGA-Ticket). Wenn es eng ist, 
melden Sie sich bitte bei mir – wir helfen gerne und diskret.  

Bitte melden Sie sich bis zum 2. Mai im Kirchenbüro an: 
Tel. 05554 – 22 81 oder per Mail kg.leine-weper@evlka.de 

Jan Höffker 
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Peter Büttner 

Geburtstage   80, 85, 90+ 

Gemeindefahrt nach Höxter 29. Juni 

März 
    

... 
 

April 
     

... 
 

Mai 
     

... 
 
 

Andachten in der Tagespflege 

Mo, 13.03. 10:30  Andacht (Heike Nieschalk) 

Di, 11.04.  10:30  Andacht (Matthias Lüskow) 

Mi, 10.05. 10:30  Andacht (Jan Höffker) 

Andachten im Seniorenzentrum 

Mi, 08.03. 10:00  Andacht (Heike Nieschalk) 

Mi, 12.04.  10:00  Andacht (Andreas Pape) 

Mi, 10.05. 10:00  Andacht (Jan Höffker) 

Seniorenkreise im Frühjahr 

Moringen: Do, 16.03. / 20.04. / 25.05.  
15:00 Uhr in der Liebfrauenkirche 
 

Großenrode: Di, 14.03. / 11.04. / 09.05.  
14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
 

Nienhagen: Di, 14.03. / 11.04. / 09.05.  
14:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 

 Bild: Landesgartenschau NRW 2023 in Höxter 
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Täglich Brot 

Mit Freude Gestalten 
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Dirk Müller 
Heizung - Sanitär 

05555/772 
 

Feldstr. 19, 37186 Moringen – Fredelsloh 
 

Installateur- u. Heizungsbauermeister 
Staatlich gepr. Elektrotechniker 

 

 

Handwerk 
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Finanzen 

Versicherungen 



 

 

Sponsoren Seite 23 

Unterwegs 

Gesundheit 
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Gemeindeschwesternstation 
 

       Stadt Moringen 
 

 Kranken- und Altenpflege 

 Wundversorgung durch Wundmentor 

 Medizinische Behandlungspflege 

 Hauswirtschaftliche Versorgung 

 Beratung in allen Pflegefragen 

 Begleitung und Betreuung 

 Palliativpflege (Begleitung in der 
letzten Lebensphase) 

 Demenzbetreuung 

37186 Moringen, Einbecker Straße 22 

Tel.: 0 55 54 / 99 81 55     

Fax: 0 55 54 / 99 81 57 

Mail: schwesternstation@moringen.de 

Frisör 

Pflege 
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KARL HILLEBRECHT 
 

Bau- und Möbeltischlerei 
Erd- und Feuerbestattungen 

 

Wasserstr. 8 
37186 Moringen 

 

Tel: 0 55 54 / 414 
Fax: 0 55 54 / 25 65  

 

Floristik 

Bestatter 

Foto: Pixabay / HekMek 

Foto: Matthias Lüskow 
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Pinnwand der kirchlichen Ortsausschüsse 

 Espol. Besonders munter sind wir in das neue Jahr gestartet: Wir durften zwei sehr gut 
besuchte Espresso-Andachten mit Kristina und Susanne feiern und mit Marias Espresso die 
wahrscheinlich besten Bohnen auf der ganzen Weper genießen. Jetzt freuen wir uns auf die 
nahende Osterzeit und dass auch der Hagelfeiertag wieder stattfinden kann. Alle Gottesdienste 
findet ihr auf Seite 14/15. Gesegnete Grüße! Christoph Ratke 

 Fredelsloh. Das Pfarrhaus in Fredelsloh steht seit letztem November leer. Ob das Pfarrhaus 
zukünftig vermietet oder verkauft wird, ist bisher nicht abschließend entschieden. Beide 
Optionen haben gute Gründe auf ihrer Seite. Der Kirchenvorstand hat ein Verkehrswertgut-
achten in Auftrag gegeben. Dies kann bis zu einem halben Jahr dauern. Danach wird der 
Kirchenvorstand eine Entscheidung treffen. Jan Höffker 

 Grossenrode. An jedem 3. Freitag im Monat laden wir um 19:00 Uhr zum Spieleabend im 
Gemeinderaum ein (17.03./21.04./19.05.). Der Seniorenkreis trifft sich an jedem 2. Dienstag im 
Dorfgemeinschaftshaus ( Seite 19). Am Gründonnerstag laden wir zum Tischabendmahl in 
der Kirche ein. Falls es seine Gesundheit erlaubt, wird Pastor i.R. Helmut Sassenberg am 
Ostersonntag den Gottesdienst mitgestalten. Am 14. Mai findet der Töpfermarkt statt, wir 
beteiligen uns mit einem Gottesdienst. Ortrud Hanspach 

 Lutterbeck. Wir freuen uns auf eine Passionsandacht am 12. März und auf den Ostergarten 
am Ostersonntag in unserer Kapelle. Es folgt ein Gottesdienst am 16. April. Thema am Sonntag 
nach Ostern sind wieder die Jünger auf dem Weg nach Emmaus. Ansonsten wird Lutterbeck 
wieder Teil der Schöpfungs- und Umweltarbeit der Mini-Konfis, die bei Dörntes Kartoffeln 
setzen, die dann im Herbst vom nachfolgenden Jahrgang geerntet werden – eine echte 
Generationenaufgabe. Jan Höffker 

 Moringen. Stehen Sie auch manchmal an der Bushaltestelle Amtsfreiheit und sind gespannt, 
welche Uhrzeit die Kirchturmuhr heute anzeigt? Dem aufmerksamen Betrachter erschließt sich 
nach wochenlanger Beobachtung ein System: Ist es kalt, geht die Uhr nach. Wird es wärmer, 
geht sie vor. Und naht die Zeitumstellung, wird die Differenz zum Busfahrplan immer größer. In 
Fredelsloh gibt es einen Turmuhrwärter, der wöchentlich die Zeit nachstellt. Ein solcher fehlt 
uns in Moringen. Schiefer Turm, krumme Uhrzeit, man gewöhnt sich dran. Matthias Lüskow 

 Nienhagen. Zwei anregende und stärkende Espresso-Andachten mit den Lektorinnen Kristina 
Vogel und Susanne Westphal liegen hinter uns. Trotz nur geringer Teilnehmerzahl in der zweiten 
Andacht gab es ein ausgesprochen nettes Beisammensein im Anschluss mit Kaffee, Tee und 
Keksen. Nun freuen wir uns auf den nächsten Gottesdienst am Palmsonntag um 11:00 Uhr. Am 
Ostersonntag wird die Kapelle wieder in einen kleinen Ostergarten verwandelt (Eröffnung um 
11:00 Uhr). Ein weiterer Gottesdienst folgt am 23. April um 11:00 Uhr. Melanie Albrecht 

 Oldenrode. Die Kapelle ist weiterhin geschlossen, aktuell wird das Rissgutachten ausgewertet. 
Geht Kirche auch im DGH? An Heiligabend haben das nur wenige für sich mit Ja beantwortet, 
wir waren eine kleine Runde. Dafür waren die Espresso-Andachten umso besser besucht, im 
Februar sogar mit Mittagessen. Im Frühjahr sind wir weiterhin im DGH zu Gast ( Seite 14/15). 
Ein Ostergarten im DGH macht wenig Sinn, deshalb gibt es „Ostern vor der Kirchentür“. 
Weiterhin suchen wir ein/e Kirchenvorsteher/in und ein/e Küster/in. Heike Nieschalk 

 Schnedinghausen. Die überraschende Kältewelle Mitte Dezember hatte die Innentemperatur 
der Marienkapelle auf +1°C sinken lassen. Unsere drei Heizlüfter und die Sitzbankheizung 
haben dann mit stundenlangem Aufheizen den Advents- und Heiligabendgottesdienst bei 
erträglicher Temperatur stattfinden lassen. Im Frühjahr freuen wir uns auf das Folkmusik-
konzert am Samstag, 11. März und auf den Literaturabend „Das Schweigen der 50er“ am 
Sonntag, 7. Mai ( Seite 10). Alle Gottesdienste finden Sie auf Seite 14/15. Paul Lange 
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Es wurde die Trauerfeier gehalten in unserer Gemeinde ... 
 

[…] 

 

 

  

 

Die Erdbebenhilfe in der Türkei ist angelaufen, 
ebenso die Hilfe in den Gebieten Syriens, die vom 
Assad-Regime kontrolliert werden. Unvorstellbar 
ist die Lage in den Gebieten Syriens, die nicht 
unter staatlicher Verwaltung stehen. Dort trifft 
bisher nur sehr wenig Hilfe ein. Wir bitten Sie um 
eine Spende für die Flüchtlingscamps in der 
Region Sheba, nördlich von Aleppo. 

Die Flüchtlinge gehörten bisher zu den Ärmsten 
der Armen. Plötzlich sind sie es, die anderen Hilfe 
geben können. Sie haben ihre Zelte für Über-
lebende aus den Städten geöffnet. Kinder und 

Alte, Männer und Frauen finden so wenigstens einen ersten Ort, an dem sie unterkommen können.      
Wir helfen mit Lebensmittelpaketen, warmer Kleidung, Kinderschuhen. 
 

    Empfänger:  SOS Afrin e.V. 
    IBAN:  DE74 1005 0000 0190 9310 00 (LBB Berliner Sparkasse) 
    Betreff:  Erdbebenhilfe 
    Weitere Infos:  www.sos-afrin.de 
 

Der Hilfsverein arbeitet komplett ehrenamtlich. Um den ehrenamtlichen Verwaltungsaufwand zu 
reduzieren, werden Spendenbescheinigungen erst ab 300 € zugesandt (bitte die Anschrift angeben!).    
Bei Spenden bis 300 € gilt der Überweisungsbeleg als Spendenbescheinigung gegenüber dem Finanzamt. 

Für Fragen zum Projekt stehe ich gerne zur Verfügung:   Matthias Lüskow, Tel. 05554 / 411 

Foto: SOS Afrin e.V. 

 

Erdbebenhilfe in Nordsyrien 



 

 

           Du bist ein Gott, der mich sieht 

Der Engel des Herrn findet dich 
an einer Quelle in der Wüste. 
 
Woher kommst du und wohin willst du? 
 
Ich laufe weg! 
Vor Menschen, die mich demütigen und erniedrigen. 
Vor Leuten, die mich ausnutzen und missbrauchen. 
Vor denen, die hart und unerbittlich sind. 
 
Ich will einfach nur weg! 
 
Der Engel des Herrn sagt zu dir: 
Geh zurück! 
Misch dich ein, mische mit, misch manches auf! 
Mach es dir unbequem und lade die anderen dazu ein. 
Wähle den Weg des beschwingten Widerstandes! 
 
Du schaffst das! 
Du kannst das! 
Du hast ausreichend Kraft! 
Du bist gesegnet! 
 
Der Herr hat dich gehört in deinem Leid! 
 
Denn er ist ein Gott, der dich sieht! 
 
Meditation von Katja Demma‘Indo 
zu 1. Mose 16,13 = Jahreslosung 2023 

 Miriam Buthmann 

Du bist ein Gott, 
der mich anschaut 

Bild: Acryl von Ulrike Wilke-Müller / Gemeindebriefdruckerei 

Youtube 


